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Kurzbiografie Abt Christian Meyer 
 
 
 
Abt Christian Meyer stammt aus der Stadt Basel und wurde am 13. Januar 1967 geboren. Er 
trat im Jahre 1988 in das Kloster Engelberg ein, wo er 1989 die Profess ablegte. 1992 weihte 
ihn Altbischof Anton Hänggi in St. Marien in Basel zum Diakon. Zwei Jahre später wurde er 
durch Weihbischof Paul Vollmar in Engelberg zum Priester geweiht. Seine theologischen 
Studien machte er in Luzern und Rom. Abt Christian absolvierte in den Jahren 1993 bis 1994 
das Pastoraljahr in Uster Zürich. Am 26. November 1996 ernannte ihn sein Vorgänger Abt 
Berchtold Müller zum Pfarrer von Engelberg. In der Klostergemeinschaft übte er zuerst das 
Amt des Sozius des Novizenmeisters aus, um später selber als Novizenmeister tätig zu sein. 
Im Jahre 2007 wurde Abt Christian Meyer zum Dekan des Kantons Obwalden gewählt. Am 
27. November 2010 wählten ihn seine Mitbrüder zum 59. Abt des Benediktinerklosters En-
gelberg. Die Äbte und je eine Delegation der Schweizer Benediktinerkloster wählten Abt 
Christian Meyer am 28. Mai 2015 zum Abtpräses der Schweizer Benediktinerkongregation. 
 
 
 
 
 
Kurzportrait Benediktinerkloster Engelberg 
 

Seit der Gründung im Jahre 1120 prägt das Benediktinerkloster Engelberg die Geschichte 

des Hochtals. Die heutigen Tätigkeiten der Mönche erwuchsen weitgehend aus den Bedürf-

nissen des Ortes. Seelsorge in der Pfarrei, Bildungsarbeit an der Stiftsschule, Handwerks- 

und Dienstleistungsbetriebe sowie die hauptsächlich extern arbeitende «Kloster Schreinerei» 

sowie Kultur- und Landschaftspflege sind Bereiche, in denen sich die Mönche sowie die zu-

nehmende Zahl weltlicher Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Klosters engagieren. Seit den 

Anfängen des Klosters unterrichten die Mönche junge Menschen. Heute besteht die Stifts-

schule aus einem Gymnasium (zweisprachige Maturität D/E) mit International Baccalaureate 

(IB) sowie einem Internat für Knaben und Mädchen. Im Internat werden auch Schülerinnen 

und Schüler aufgenommen, welche die von der Einwohnergemeinde Engelberg geführte und 

in den Räumen des Klosters untergebrachte Sekundarschule (IOS) besuchen. Die Benedik-

tiner von Engelberg gründeten zwei Klöster in Nordamerika: 1873 «Conception» in Missouri 

und 1882 «Mount Angel» in Oregon. 1932 übernahm das Kloster Missionsaufgaben in Ka-

merun und gründete dort 1964 das Kloster «Mont Febe» in der Hauptstadt Yaoundé. Die in 

Engelberg aus 21 Mönchen bestehende Klostergemeinschaft wird seit 2010 von Abt Christi-

an Meyer geleitet. Das Benediktinerkloster Engelberg ist nach den Bergbahnen Engelberg-

Trübsee-Titlis AG der zweitgrösste Arbeitgeber in Engelberg. Im Jahre 2020 kann das Bene-

diktinerkloster Engelberg auf 900 Jahre segensreichen Wirkens zurückblicken. 

 

 

 


